
 
 

Das Luzerner Kantonsspital (LUKS) ist das grösste Zentrumsspital der Schweiz. Es umfasst die Standorte Luzern, Sursee 
und Wolhusen sowie die Luzerner Höhenklinik Montana. Rund 7000 Mitarbeitende sorgen rund um die Uhr für das Wohl der 
Patientinnen und Patienten. Das LUKS verfügt über rund 870 Akutbetten und versorgt ein Einzugsgebiet mit rund 700 000 
Einwohnern. Es behandelt jährlich rund 43 500 stationäre Patientinnen und Patienten und zählt über 650 000 ambulante 
Patientenkontakte. Die Kliniken und Institute des LUKS bieten medizinische Leistungen von höchster Qualität. 

 
Luzern, 7. Dezember 2020 
 
Erstmals 1000 Geburten in einem Jahr am LUKS Sursee 
 
Am Sonntag, 6. Dezember 2020, kam im Luzerner Kantonsspital Sursee um 19.40 
Uhr Laurin auf die Welt. Der Kleine ist das 1000. Neugeborene am LUKS Sursee in 
diesem Jahr. Es ist das erste Mal in der Geschichte des Spitals, dass in einem Jahr 
so viele Geburten gezählt wurden.  
 
Jedes Jahr werden an den drei LUKS-Standorten Luzern, Sursee und Wolhusen 
gesamthaft um die 3300 Kinder entbunden. Im Durchschnitt wird am LUKS somit alle drei 
Stunden ein Kind geboren. In Sursee stieg die Zahl der Geburten in den vergangenen 
Jahren kontinuierlich und überproportional an. Nun sind erstmals über 1000 Geburten in 
einem Jahr zu verzeichnen. Dr. med. Alessandro Wildisen, Departementsleiter Sursee, 
freut sich sehr über die Premiere und erklärt diese Entwicklung so: «Ich sehe die Gründe 
einerseits im Bevölkerungswachstum innerhalb des Einzugsgebiets und andererseits in 
der starken lokalen Verankerung des LUKS Sursee in dieser Region. Unsere Philosophie, 
geborgen wie zuhause und mit aller Sicherheit im Spital zu gebären, spricht viele 
werdende Eltern an.» Die Einwohnerzahl in der Region Sursee und Sempachersee 
wächst nach wie vor. Allein von 2008 bis 2018 um fast 20 Prozent.  
 
Das 1000. Baby, das 2020 in Sursee auf die Welt kam, heisst Laurin Jan, wiegt 3750 
Gramm und ist 54 Zentimeter gross. Er ist das zweite Kind der Familie aus der Region. 
Die überglücklichen Eltern durften auch eine persönliche Gratulation von 
Gesundheitsdirektor Guido Graf entgegennehmen. «Dass wir möglicherweise das 1000. 
Baby auf die Welt bringen könnten, erfuhren wir am Samstag bei der 
Schwangerschaftskontrolle», erzählt die Mutter. Beim Eintritt ins Spital am Sonntag hätten 
sie das aber schon wieder fast vergessen gehabt. «Dass meine Blitzgeburt dann zu 
dieser besonderen Premiere verhelfen konnte, ist natürlich für uns auch etwas speziell, 
doch das Allerwichtigste ist uns, dass unser Knabe gesund ist.» 
 
Seit 1971 im Besitz des Kantons 
1940 wurde das erste Spital in Sursee eröffnet und1971 an den Kanton Luzern 
übertragen. 1976 folgte der Bezug eines Neubaus und 1999 der Zusammenschuss der 
Spitäler Sursee und Wolhusen zum Kantonalen Spital Sursee-Wolhusen. Seit 2008 sind 
die kantonalen Spitäler Luzern, Sursee, Wolhusen und die Luzerner Höhenklinik Montana 
unter dem Dach einer öffentlich-rechtlichen Anstalt mit eigener Rechtspersönlichkeit 
verselbstständigt. Aktuell ist in Sursee die Machbarkeitsstudie für einen Neubau in 
Vorbereitung.  
Das LUKS Sursee bietet der Bevölkerung die erweiterte Grundversorgung inklusive 
Notfallstation und Rettungsdienst. Mit einem umfangreichen Leistungsangebot, hoch 
qualifizierten Mitarbeitenden, besten Behandlungsmethoden und einer attraktiven 
Hotellerie werden hohe Patientenansprüche vollumfänglich erfüllt. 
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